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STADT MARKDORF Datum: 12.07.2018
Sachbearbeiter: Schaefer, Matthias
Stadtbauamt Telefon: 07544/500-273
Aktenzeichen: 632.6/MS

Beratungsunterlage

offentlich Gemeinderat 31.07.2018 Beratung und Beschlussfassung

Bauvoranfrage

Anbau einer Produktionshalle an eine bestehende Halle und Aufstockung
Verwaltung auf bestehende Garage auf den Fist.Nrn. 3313/4 und 3316/3,
Bergheimer StraBBe 22

Planung:
e Erweiterung bestehende Produktionshalle

— auf der Westseite
—  GrundmaBe: ca. 54,10 m auf 20,30 m
—  Wand-/Attikahdhe: ca. 8,20 m
— Flachdach
— Lager auf Zwischenebene im norddstlichen Bereich
— Vordach auf der Nordseite
= GrundmaBe: ca. 24 m auf 4,10 m
= mittlere H6he ca. 4,50 m, DN 5°
—  Zufahrt von Norden (Bergheimer Stral3e)

e Biroaufstockung
— Aufbau auf dem bestehenden Garagen (Zufahrten von Westen — vom Innenhof)
—  Ostlich angrenzend an der bestehenden Bestandproduktionshalle
— GrundmaBe: ca. 30,50 m auf 14,40 m
— 2 Vollgeschosse (Bestandsgaragenebene kein anrechenbares Geschoss, da
Uberwiegend im Erdreich)
— Wand-/Gebaudehohe: ca. 10,0 m iber EFH
— Flachdach
—  Verbindungsbriicke zur Produktionshalle




= im Obergeschoss (1. Bliroebene)
= Lange: ca. 12,20 m, Breite: ca. 1,0 m

= Durchgangshdéhe: ca. 2,70 m

Bebauungsplane:
.Negelsee" (rechtskréftig: 13.11.1981) und ,Negelsee III, 1. Anderung" (rechtskréftig:
28.10.2011)
~Negelsee", Nutzungsschablone 1
GE, 3 VG, GRZ 0,7, GFZ 1,4, DN 0-25°, besondere Bauweise (max. Gebdudeldange: 150

m)

~Negelsee III, 1. Anderung", Nutzungsschablone GE4:
GE, 2 VG, GRZ 0,7, DN 0-25°, offene Bauweise, max. WH: 8,0 m talseitig, max. GH:
10,0 m (beide bezogen auf EFH-RFB), Text OB: Flachdécher von Biirogebduden bis 5°

Dachneigung sind extensiv zu begriinen

Befreiungen:
1. Uberschreitung der dstlichen Baugrenze mit der Produktionshalle um ca. 10 m

2. Uberschreitung der max. Wandhshe mit der geplanten Aufstockung (Biirogeb&ude)
um ca. 2,0 m (10,0 m anstelle von max. 8,0 m)
3. Uberschreitung der max. Wandhéhe mit der Produktionshalle um ca. 0,20 m (8,20

m anstelle von max. 8,0 m)

Stellungnahme der Verwaltung:

Die geplante Produktionshalle soll mit einem Teilbereich auBerhalb der berbaubaren
Grundstlcksflache errichtet werden. Zum Zeitpunkt der Planaufstellung des
Bebauungsplans ,Negelsee™ im Jahr 1981 befand sich dieser Bereich am Rand des

Plangebiets. Der Bebauungsplan ,Negelsee III" wurde erst im Jahr 1985 aufgestellt.

Die geplante Biroaufstockung mit einer geplanten Gebdudehdhe von ca. 10,0 m und die sich
hieraus ergebenden Befreiung wegen Uberschreitung der max. zuldssigen Wandhdhe um

2,0 m erscheint stadtebaulich vertretbar.



Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat nimmt den Bauantrag gemaB § 30 Abs. 1 BauGB zur Kenntnis und stimmt

den o0.g. Befreiungen zu.

Anlage:

Bergheimer StraBe 22 - GR_Sitzung_31_07_2018



	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

